
Unterstützeraufruf des Mieterbündnis 

Braunschweig 

Runter mit der Miete! Her mit den Wohnungen! 

Bezahlbarer Wohnraum ist ein Grundrecht – keine Ware. Gemeinsam sind 

wir stärker! 

Das Mieterbündnis Braunschweig ruft alle Mieterinnen und Mieter, 

wohnungspolitischen Initiativen, Gewerkschaften und sozialen Bewegungen auf, 

sich an der großen Mietendemonstration des Bündnisses gegen Verdrängung 

und Mietenwahnsinn am Samstag, den 5. September 2026, in Berlin zu 

beteiligen. 

 Auftaktkundgebung: 13:00 Uhr am Roten Rathaus (Berlin-Mitte) 

 Abschlusskundgebung: Rosa-Luxemburg-Platz 

Die Mieten steigen unaufhörlich, bezahlbare Wohnungen werden immer 

knapper und die Verdrängung aus unseren Städten geht weiter. Wohnen ist 

jedoch keine Ware, mit der auf Kosten der Menschen Gewinne erzielt werden 

dürfen. Eine soziale Wohnungspolitik muss sich am Gemeinwohl orientieren – 

nicht an den Renditeinteressen großer Immobilienkonzerne. 

Während die Mieten weiter steigen, bezahlbarer Wohnraum verschwindet und 

immer mehr Menschen aus ihren Quartieren verdrängt werden, plant die 

Bundesregierung, die Möglichkeiten der Bundesländer zur Anwendung von 

Artikel 15 des Grundgesetzes einzuschränken. Damit würde nicht nur die 

Umsetzung des Berliner Volksentscheids zur Vergesellschaftung großer 

Wohnungskonzerne unmöglich, sondern zugleich ein wichtiges demokratisches 

Instrument für eine gemeinwohlorientierte Wohnungspolitik bundesweit zu 

Grabe getragen. 

Das lehnen wir entschieden ab. 

Artikel 15 des Grundgesetzes muss verteidigt werden – nicht abgeschafft oder 

ausgehöhlt.  

 

Wir sagen klar: Nicht die Rechte der Mieterinnen und Mieter dürfen 

beschnitten werden – sondern die Spekulation mit Wohnraum. 

Unsere Forderungen sind eindeutig: 



• Bezahlbarer Wohnraum für alle. 

• Wirksamer Schutz vor Verdrängung und explodierenden Mieten. 

• Mehr gemeinwohlorientierter und kommunaler Wohnungsbau. 

• Wohnraum muss den Menschen dienen – nicht den Profiten. 

Jetzt ist die Zeit, gemeinsam Druck zu machen. Nur wenn wir viele sind, können 

wir den Verantwortlichen zeigen, dass Wohnen keine Ware sein darf und eine 

soziale Wohnungspolitik endlich Realität werden muss. 

Kommt am 5. September nach Berlin und setzt mit uns ein starkes Zeichen! 

Runter mit der Miete! Her mit den Wohnungen! 

Bezahlbarer Wohnraum ist ein Grundrecht – keine Ware. 

Gemeinsam sind wir stärker! 

Jost Messerschmidt Sprecher                                     

Mieterbündnis Braunschweig 

 


